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Drei tolle Tage sind von Freitag, 16. Au-
gust, bis Sonntag, 18. August 2024, für 
die Alt- und Vorstadt angekündigt. Die 
Schwarzenberger feiern zusammen mit 
ihren Gästen das 29. Altstadt- und Edel-
weißfest.    

Mittwoch, 14.08.2024:
Einschränkungen des öffentlichen Ver-
kehrs und der Parkmöglichkeiten in der 
Altstadt – vor allem auf dem Unteren 
Markt – durch Aufbauarbeiten. 

Donnerstag, 15.08.2024:
An diesem Tag erfolgt die Anlieferung 
und Aufstellung des Toilettencontai-
ners im Bereich Obere Schloßstraße 13. 

Dadurch kommt es zu Einschränkungen 
der Parkmöglichkeiten im hinteren Teil 
der Oberen Schloßstraße. 

Freitag, 16.08.2024:
Ab 7:00 Uhr erfolgt eine Vollsperrung 
des gesamten Festbereiches für den 
Fahrzeugverkehr (Markt, Obere und 
Untere Schloßstraße, Unterer Markt, 
Marktgässchen, Ratskellergässchen, 
Oberes Tor, Teile der Erlaer und Eiben-
stocker Straße) bis Sonntag, 18.08.24, 
22:00 Uhr. Somit ist auch das Parken 
im Festbereich ab diesem Zeitpunkt 
nicht mehr möglich. Der Bereich Vor-
stadt wird ebenfalls im gleichen Zeit-
raum gesperrt. 

Der Kurzzeitparkplatz am Unteren Tor 
ist ab 7:00 Uhr nicht mehr nutzbar.

Samstag, 17.08.2024:
Auf der Bahnhofstraße unterhalb des 
Totensteins kommt es zwischen 14:00 
und 15:00 Uhr zu Verkehrseinschrän-
kungen aufgrund des traditionellen 
Umzuges des Drachens mit Gefolge.

Sonntag, 18.08.2024:
Aufgrund des „11. Schwarzenberger 
Edelweißlaufes“ wird es im Zeitraum 
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr zu weite-
ren Einschränkungen kommen. Ab der 
„Egermannbrücke“ wird die Bahnhof-
straße bis hoch in die Altstadt für den 
Fahrzeugverkehr voll gesperrt – ebenso 
der Hammerweg. Des Weiteren ist im 
genannten Zeitraum der Hammerpark-
platz zum Parken und das Parkhaus 
Altstadt nicht erreichbar. Aus dem Park-
haus und vom Hammerparkplatz kann 
man während der zwei Stunden auch 
nicht abfahren.  
Die Alt- und Vorstadt bleiben bis ca. 
22:00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll 
gesperrt. 

Die Parkplätze im Stadtgebiet für Be-
sucher sind entsprechend ausgeschil-
dert. Die größte Kapazität bietet der 
Festplatz Straße der Einheit an der 
B 101. Festbesucher fi nden dort auf 
jeden Fall einen Parkplatz. Weitere 
Parkmöglichkeiten befi nden sich an der 
Eibenstocker Straße (Nähe Gymnasium 
Haus I), an der Karlsbader Straße (ne-
ben dem Finanzamt) sowie im Parkhaus 
Altstadt.  
Die Parkplätze für außergewöhnlich 
Gehbehinderte mit Sondergenehmi-
gung (blaue Parkkarte) sind in der Erla-
er Straße unmittelbar nach der Einfahrt 
in die Altstadt eingerichtet. 

Montag, 19.08.2024:
Durch die Abbauarbeiten werden die 
Verkehrseinschränkungen am Montag 
noch andauern. 

Alle Ausschilderungen sind im Interesse 
einer ordnungsgemäßen und störungs-
freien Durchführung des Altstadt- und 
Edelweißfestes unbedingt zu beachten!

Die Stadtverwaltung bittet für alle Ein-
schränkungen um Verständnis.

Informationen zur Verkehrsführung anlässlich des 
Altstadt- und Edelweißfestes 2024

Wahlbekanntmachung

1. Am 1. September 2024 fi ndet die Wahl zum 8. Sächsischen   
    Landtag statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Große Kreisstadt Schwarzenberg/Erzgeb. ist in 11 all-
    gemeine Wahlbezirke eingeteilt. 
    In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
  in der Zeit vom 31.07.2024 bis 11.08.2024 übersandt 
    worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
    gegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.
    Die Briefwahlvorstände treten zur Zulassung der Wahlbriefe 
    sowie zur Ermittlung und Feststellung der Briefwahlergebnisse 
    um 16:00 Uhr im Rathaus, Straße der Einheit 20, 08340 
    Schwarzenberg/Erzgeb. zusammen.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum 
    des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
    oder er eingetragen ist.
    Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
  und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
    mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl  
    abgegeben werden.
    Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede 
    Wählerin und jeder Wähler bekommt bei Betreten des 
    Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
    Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme 
    und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien 
    im Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl 
    der Listenstimmen.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
    Nummer
 a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der 
            Direktbewerberinnen und -bewerber der zugelas-  
             senen Kreiswahlvorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen 
           von Parteien außerdem den Namen der Parteien 
           und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
           auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
    außerdem das Kennwort und rechts von dem 
            Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers 
            einen Kreis für die Kennzeichnung,
    b)     für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung 
    der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
            verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der 
    ersten fünf Bewerberinnen und Bewerber der 
    zugelassenen Landeslisten und links von der 
            Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
    Die Wählerin oder der Wähler gibt 
    ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab, 
    dass sie oder er auf dem linken Teil des 
             Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
             Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
             macht, welcher Bewerberin oder welchem Bewerber 
             sie gelten soll,
    und seine Listenstimme in der Weise,
             dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
             durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
             andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
             Landesliste sie gelten soll.
    Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler 
  in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
    besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
    gefaltet werden, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht 
    erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografi ert 
    oder gefi lmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
    Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
    Wahlergebnisses im jeweiligen Wahlbezirk sind öffentlich. 
    Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
    des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, 
    können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
    ausgestellt ist,
    a)   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
          dieses Wahlkreises oder
    b)   durch Briefwahl 
    teilnehmen.
  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der 
    Stadtverwaltung einen amtlichen Stimmzettel, einen 
 amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen 
    Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
    dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) 
    und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
    auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
    dass er spätestens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der 
 Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
    abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein 
   Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
    Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen 
 Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist 
    unzulässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).
 Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder 
    wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer 
    Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, 
    können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
    Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
    einer von der oder dem Wahlberechtigten selbst getroffenen 
    und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
 ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
    Einfl ussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
    oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten ersetzt 
    oder verändert oder wenn ein Interessenkonfl ikt der Hilfsperson 
    besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).  
   Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
    Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
  wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
     Geldstrafe bestraft. 
    Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
    entgegen der Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten 
    oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der oder des 
    Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
    strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

7. Im Wahlbezirk 009 (Grünstädtel) werden repräsentative 
    Wahlstatistiken nach § 70 der Landeswahlordnung durchgeführt.

Schwarzenberg, 06.08.2024

R. Gehart
Oberbürgermeister

Schwarzenberger Altstadt- und Edelweißfest

100 Jahre 
FFW Grünstädtel

Feiern Sie mit uns!
24.08.2024 I ab 13 Uhr -
Kinderfest mit Rundfahrten

• Einsatzübung der Jugendfeuerwehr
• Technikausstellung u.a. mit der 

Drehleiter der Hauptwache
• Umgang mit Feuerlöschern

„Löschen Sie selbst“
• Bastelstraße
• Hüpfburg
• Spiel und Spaß für unsere Kleinen

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!
Eintritt frei

Freiwillige Feuerwehr Grünstädtel

Schwarzenberger Str. 21 · 08340 
Schwarzenberg/Erzgebirge


